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TERMINE
6. – 8. Novemer 2007
Aircraft Interior Innovations,
Hotel Gastwerk, Hamburg
http://www.iqpc.de

12. – 13. November 2007
Geschäftliche Aktivitäten in
den USA - ein Leitfaden für
Unternehmen, TuTech
Innovation GmbH, Hamburg
hhttp://www.tutech.de

12. Dezember 2007 
FP7 Workshop on Level 2
Aeronautics Project Proposals
Brussels (Belgium)
http://www.aerosme.de

23. – 26. Januar 2008
Nortec - Fachmesse für Produk-
tionstechnik, Hamburg
http://www.hamburg-messe.de

6. März 2008
17. Hamburger Logistik-
Kolloquium
http://www.fglhamburg.de

1. – 3. April 2008
Aircraft Interiors Expo Ham-
burg, weltweit größte Messe für
Flugzeug-Innenausstattung
http://www.aircraftinteriors-
expo.com

27. Mai – 1. Juni 2008
Internationale Luftfahrt Aus-
stellung - ILA Berlin 
Flughafen Schönefeld
http://www.ila-berlin.de
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Mehr Geld für die
Luftfahrtforschung 

Seit dem 1. Mai 2007 ist Frank Stöver, Field
Service Leader bei Vartan Product
Support. Seit August unterstützt Ingo
Grünewald das Vartan-Team im Bereich
Qualitätssicherung.

Bernhard Kohns, 52, wird ab 1. Oktober
2007 neuer Geschäftsführer Technik bei der
Rücker-Unternehmensgruppe in Wies-
baden. Er wird damit Fachvorgesetzter aller
technischen Geschäftsführer und Bereiche
des weltweit tätigen Technologie-
Entwicklungsdienstleisters für die internatio-
nale Automobil- und Luftfahrt-Industrie und
berichtet direkt an den Rücker-Vorstand.

Gleich drei wichtige Neuzugänge gibt es bei
Hanse-Aerospace-Mitglied docuserve:
Robert Moeller ist neuer Projektleiter
Business Development. Das Dokumenta-
tionsteam wird durch Ronald Bär unterstützt
und James Heath ergänzt das Überset-
zungsteam. Sandra Waldorf, Leiterin der
Übersetzungsabteilung bei docuserve, geht
ab Anfang Dezember in Elternzeit. 

Annette Fahrendorf, Redakteurin des
Hanse-Aerospace-Bulletins, ist seit 1. Okto-
ber 2007 gleichzeitig Pressesprecherin von
Hanse-Aerospace e.V.

PERSONALIEN

Die Besucher der Airport Days vom
Giganten A380 und von den wendigen
Oldtimern gleichermaßen fasziniert.

Zwei Nobelpreise für deutsche
Forscher 2007 haben einmal
mehr vor Augen geführt, wie
wichtig Forschung und Entwick-
lung für die Wettbewerbsfähigkeit
der deutschen Wirtschaft sind.
Peter Hinze, Koordinator der
Bundesregierung für die Luft-
und Raumfahrt hat eine deutliche
Erhöhung der nationalen Mittel in
der nächsten Förderperiode des
Luftfahrtforschungsprogrammes
in Aussicht gestellt. Insbesondere
soll nach Aussage des Bundes-
wirtschaftsministeriums die Ein-
bindung von kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen (KMU)
in Forschungsnetzwerke weiter
vorangetrieben werden. „Solche
Netzwerke aus Industrie, For-
schungseinrichtungen und KMU
bilden das Rückgrat der leistungs-
fähigen Forschungsinfrastruktur in
Deutschland“, heißt es in der ent-
sprechenden Pressemitteilung. 

Wie innovativ, kreativ und erfolg-
reich solche Netzwerke arbeiten
können, haben die Forschungs-
netzwerke am Luftfahrtstandort
Hamburg in den letzten Jahren
immer wieder bewiesen. Nach
dem großen Erfolg des ersten
Hamburger Luftfahrtforschungs-
programmes hat Hamburg 2006
ein weiteres Programm mit 16,4
Millionen Euro gestartet. Das
erste Antragsverfahren wurde vor
kurzem mit einem Fördervolumen
von rund 8,5 Millionen Euro für 11
Vorhaben mit 20 Teilprojekten
abgeschlossen. Das Gesamt-
volumen der bisher bewilligten
Projekte beläuft sich auf 19,6
Millionen Euro. 

Auf den Seiten 4 und 5 dieses
Bulletins stellt Hanse-Aerospace
e.V. einige Luftfahrtforschungs-
projekte von Mitgliedsunterneh-
men und -hochschulen vor. 

Hanse-Aerospace-Gemeinschaftsstände 2008

Nortec Hamburg, 23. bis 26. Januar 2008 
Die NORTEC in Hamburg ist auf dem besten
Wege, sich von einer regionalen Messe mit
Schwerpunkt maschinenbautechnische Pro-
duktion zu einer überregionalen Messe zu ent-
wickeln. 2008 wird der gesamte Produkt-
lebenszyklus vertreten sein, von der Ent-
wicklung über die Teilefertigung bis zum
Kundendienst in der Nutzungsphase. Der
Hanse-Aerospace-Wirtschaftsdienst organi-
siert auch 2008 einen Gemeinschaftsstand auf
der Nortec.

Aircraft Interiors Expo Hamburg, 
1. bis 3. April 2008 
Nach dem großen Erfolg des Hanse-Aero-
space-Standes in den neuen Messehallen auf
der Aircraft Interiors 2007 wird der Gemein-
schaftsstand im kommenden Jahr noch einmal

deutlich erweitert. Trotzdem ist inzwischen die
komplette Fläche ausgebucht. Interessenten
können sich beim Hanse-Aerospace-Wirt-
schaftsdienst auf eine Warteliste setzen las-
sen.

ILA Berlin, 27. Mai bis 1. Juni 2008 
Hanse-Aerospace plant auf der ILA 2008
Gemeinschaftsstände auf beiden Messeteilen.
Der angestammte Platz in Halle 7 ist wieder
gebucht. Außerdem ist ein Stand im ISC
(International Suppliers Center) geplant, das
nur während der Fachbesuchertage geöffnet
ist.

Information und Anmeldung bei Werner
Weitemeyer vom Hanse-Aerospace-Wirt-
schaftsdienst unter: Tel. 04101 / 85 18 10
mail: w.weitemeyer@hanse-aerospace.net.

Nachruf Klaus Lucas
Im August 2007 ist Klaus Lucas, Ab-
teilungsleiter Berufsschule der Staatlichen
Gewerbeschule Fertigungs- und Flugzeug-
technik, G15 in Hamburg, gestorben. Lucas
hat sich besonders für die deutsch-französi-
sche Zusammenarbeit in der beruflichen

Aus- und Weiterbildung im Cluster der
Luftfahrtindustrie eingesetzt. Wir trauern um
einen liebenswerten und beeindruckenden
Menschen, mit dem wir fachlich gut und
gerne zusammen gearbeitet haben.

Die Luftfahrt-
industrie in der
M e t ro p o l re -
gion Hamburg
ist seit vielen
Jahren ein zu-
v e r l ä s s i g e r
Jobmotor und

industrieller Wachstumsträger.
Im Mittelpunkt des öffentlichen
Interesses stehen dabei oft die
"großen" Ereignisse bei Airbus,
wie die Werkserweiterung in
Finkenwerder, die Startbahn-
verlängerung oder die Aus-
lieferung des A380. 

Wir dürfen jedoch nicht verges-
sen, dass die in der Öffentlich-
keit weithin sichtbaren Projekte
ohne das Engagement der vie-
len kleinen und mittleren Unter-
nehmen der Branche nicht
möglich gewesen wären. Diese
wirken zwar weniger öffentlich-
keitswirksam, aber gleichwohl
höchst effektiv  am Gesamt-
erfolg des Luftfahrtclusters
Hamburg/Norddeutschland mit.
Ohne leistungsfähige und effi-
zient organisierte Zulieferer
hätte die Luftfahrtindustrie in
der Metropolregion Hamburg
keine Zukunft. Internationaler
Wettbewerb und ein sinkender
Dollarkurs stellen die Branche
insgesamt vor Herausforde-

rungen, die nur gemeinsam
gemeistert werden können.
Erklärte Unternehmenspolitik
der OEMs ist es dabei, den
Zulieferern im Verbund zukünf-
tig noch eine wesentlich wichti-
gere Rolle, aber auch ein höhe-
res finanzielles Risiko zuzuwei-
sen. Niemandem wird allerdings
damit gedient sein, wenn in
Folge dessen Kapazitäten und
technologisches Know-how
verloren gehen. Beides wird ge-
braucht, um die gut gefüllten
Auftragsbücher der OEMs auch
bewältigen zu können. Die
Balance zu finden zwischen der
notwendigen Vernetzung und
dem Erhalt einer leistungs- und
wettbewerbsfähigen, europäi-
schen Luftfahrtindustrie sind die
Herausforderungen, vor denen
alle gemeinsam stehen.

Im Rahmen ihres Luftfahrtfor-
schungsprogramms unterstützt
die Behörde für Wirtschaft und
Arbeit gezielt die Innovations-
kraft der kleinen und mittleren
Unternehmen. Hierfür stellt die
Stadt in erheblichem Umfang
Finanzmittel bereit. Trotz knap-
per öffentlicher Kassen sind
diese Mittel gut angelegt, denn
Forschung und Entwicklung
sind der Schlüssel dafür, dass
die Luftfahrtindustrie auch künf-

tig ihren Part als Wachs-
tumsmotor der Region über-
nehmen kann.

Finanzielle Förderung allein gar-
antiert jedoch noch keinen Er-
folg. Wir haben in der Wirt-
schaftsregion Hamburg erfolg-
reich ein Netzwerk gebildet und
ein Luftfahrtcluster Hamburg/
Norddeutschland aufgebaut,
das zunehmend auch interna-
tional an Bedeutung gewinnt.
Deshalb haben die Beteiligten
des Clusters auch beschlossen,
am Spitzenclusterwettbewerb
des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung teilzuneh-
men, mit dem Ziel, dem Luft-
fahrtstandort Hamburg einen
weiteren Schub zu verleihen.
Mindestens ebenso entschei-
dend wie die finanzielle Förde-
rung ist dabei, dass alle am
Luftfahrtcluster beteiligten
Partner aus Wirtschaft, For-
schung und Politik stets mitein-
ander im Gespräch bleiben und
ihre Ziele und Aktivitäten koor-
dinieren. Die Behörde für
Wirtschaft und Arbeit wird auch
in Zukunft ihren Beitrag dazu
leisten.

Airport Days Hamburg 2007
Am 15. und 16. September 2007 stand
Hamburg einmal mehr voll und ganz im
Zeichen der Luftfahrt. Circa 150.000
Besucher nahmen die Gelegenheit wahr,
den großen Stars unter den Flugzeugen
ganz nah zu kommen. Aus diesem Anlass
landete auch zum ersten Mal eine A380 auf
dem Flughafen Hamburg. Kaum ein
Besucher der Airport Days ließ es sich ent-
gehen, unter ihren riesigen Tragflächen
einen Eindruck von dieser neuen Dimension
des Fliegens zu bekommen. Daneben waren
besonders die kleinen alten Flugzeuge und

Klassiker für das Publikum interessant. Mit
der Breitling Super Constellation, war sogar
eine Legende zu Besuch. Die Super Con-
stellation, von vielen immer noch als das
schönste Flugzeug aller Zeiten angesehen,
war aus Zürich nach Hamburg gekommen,
wo sie seit einigen Jahren von einem
Unterstützerverein restauriert und geflogen
wird. In Hamburg flog sie mit weiteren vier-
zehn Oldtimern in einer Formation, die es
sogar ins Guinness Buch der Rekorde
schaffte. 
http://www.airport-days.de

DIS AG feiert 40. Geburtstag
Hanse-Aerospace-Mitglied DIS AG hat im
Juli 2007 seinen 40. Geburtstag gefeiert.
Der Personaldienstleister mit 10.000 Mit-
arbeitern und 172 Niederlassungen in
Deutschland gehört hierzulande zu den
Größten der Branche. In Norddeutschland
arbeiten zur Zeit rund 600 Mitarbeiter für die
DIS AG. Davon sind über 350 in Unter-
nehmen der Luft- und Raumfahrt sowie
deren Zulieferern  beschäftigt. „Innovations-
lust, Beharrlichkeit und überraschende

Lösungen – dieses Leitmotiv haben sich
bereits die Frauen und Männer der ersten
Stunde unseres Unternehmens gesetzt“,
sagt Sabine Virk, Niederlassungsleiterin der
DIS AG am Standort Hamburg. „Der
Anspruch, für jeden Auftrag unserer Kunden
den besten Mitarbeiter zu finden, prägt
unser Verständnis von spezialisierter
Dienstleistung bis heute – und wird es auch
in Zukunft tun.“ 
http://www.dis-ag.com

Als erstes Unternehmen in Deutschland hat
die Speedturn GmbH ein Mitglied der Safa-
Gruppe im August 2007 ein OKK HP 5005
horizontales Fräsbearbeitungszentrum in
Betrieb genommen. Das aus Japan stam-

mende Gerät eignet sich zur Bearbeitung
hochkomplexer Teile mit großer Genauigkeit
und soll deswegen besonders für
Luftfahrtkunden zum Einsatz kommen.
http://www.speedturn.de.

Neues Fräsbearbeitungszentrum bei Speedturn
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Edag und Dürr schließen Rahmenvertrag für Airbuswerk in China 

Im September 2007 hat eine Delegation von
Hanse-Aerospace-Mitgliedern gemeinsam
mit Wirtschaftssenator Gunnar Uldall,
Andreas Richter von der Behörde für
Wirtschaft und Arbeit und Vertretern der
Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften den IMAPP Kongress in San Diego
(USA) und die Firma Boeing in Seattle
besucht. 

IMAPP-Kongress

Zunächst stellte Uldall auf dem
Internationalen Meeting for Aviation Product
Support Processes (IMAPP) den Luftfahrt-
standort Hamburg und die Metropolregion
vor. Der Wirtschaftssenator lud die
Konferenz nach Hamburg ein. Das Steering
Committee nahm die Einladung an. Die
Veranstaltung wird also in Zukunft auch in
Hamburg stattfinden. 

Am folgenden Tag besuchte die Delegation
den Bereich Flugzeugtechnik an der San
Diego State University. Dort wurde ein
Austausch von Dozenten und Studenten
zwischen den entsprechenden Fach-
bereichen der Hochschule für Angewandte
Wissenschaften und der San Diego State
University vereinbart. 

BOEING

Bei einer VIP-Tour mit Besichtigung der
Endmontagelinien für die Boeing 747, 777,
767 und 737 konnte sich die Delegation

über den Stand der Technik in der
Endmontage bei Boeing informieren. Später
wurden die Teilnehmer in Gesprächs-
gruppen für Hersteller, Dienstleister und
Engineering eingeteilt. Dabei wurden erste
Kontakte geknüpft und am nächsten Tag
auch schon vertieft. Besonders wichtig war
den Teilnehmern, die Zugangsvoraussetzun-
gen für europäische Firmen zu prüfen.

Für die Hamburger Zulieferer war diese
Reise ein wichtiger Einstieg in Koopera-
tionen mit Boeing. Uwe Gröning, Vorstand
von Hanse-Aerospace erklärte dazu: „Natür-
lich sind die Ergebnisse der Reise unter-
schiedlich bewertet worden. Es besteht aber
Einigkeit darüber, die Kontakte weiter aus-
zubauen“. Flankiert durch die Kooperation
zwischen den beiden Hochschulen ergibt
sich daraus eine gute Weichenstellung für
eine Ausweitung der Geschäftsbeziehungen
in die USA.
http://www.hanse-aerospace.net

Hanse-Aerospace-Delegation besucht USA 

Hanse-Aerospace-Mitglied Vartan
Product Support hat am 1. Okto-
ber 2007 mit Vartan Product Sup-
port France eine neue Firma in
Toulouse gegründet. Vartan ver-
stärkt damit seine Präsenz am
Standort Toulouse. 

Gleichzeitig plant Vartan gemein-
sam mit Global Interior Support
eine Niederlassung in China, um
dort vor Ort Product Support für
die neu zu errichtende Final
Assembly Line anzubieten.
Christian Vartan, Geschäftsführer
von Global Interior Support hat
gemeinsam mit einem chinesi-
schen Partner den Aufbau der
Niederlassung übernommen. 

Die Firma Vartan Product Support,
die im Oktober vor genau zehn
Jahren als Ein-Mann-Unterneh-
men von Herant Varten gegründet
wurde, hat inzwischen mehr als 40
Mitarbeiter und  ist in Hamburg für
den Product Support von vierzehn
Zulieferunternehmen zuständig.
Firmen wie Bucher, Jamco, FACC
und Aerosud und andere beauftra-
gen das Unternehmen, bei Liefer-
schwierigkeiten oder Produkt-
fehlern in der Endmontage schnell
und effektive Abhilfe zu schaffen.
Wenn in der Final Assembly Line
auf dem Werksgelände Product
Support für die von Vartan vertre-
tenen Produkte gebraucht wird,
sind die Vartan-Mitarbeiter inner-
halb von 30 Minuten vor Ort um
den Schaden zu begutachten und
schnellstmöglich zu beheben.

Die Firma wird zur Zeit nach
AS/EN 9100 zertifiziert. Als näch-
ster Schritt in der Entwicklung des
Unternehmens ist eine Zertifi-
zierung nach EASA als eigenstän-
diges Luftfahrttechnisches Unter-
nehmen geplant. 
http://www.vartan-prsu.de

Vartan Product 
Support: Stärkere
Präsenz in Toulouse
und ChinaHeinze feiert 70sten Geburtstag und lanciert Elbacademy

MST gründet MST Flexduct India

AviationPower kooperiert international mit LineUp

AviationPower hat im Juni 2007 einen
Kooperationsvertrag mit dem britischen
MRO-Personaldienstleister LineUp unter-
zeichnet. Damit will AviationPower den
Bedarf nach in Deutschland stark nachge-
fragten nach AML CAT B1/B2/C lizenzierten
Fluggerätetechnikern bedienen. Die in
England gemäß der spezifischen EASA-
Anhang III (Teil-66)-Anforderungen ausgebil-

deten Techniker überlässt AviationPower ab
Juli 2007 an deutsche und europäische Luft-
und Raumfahrttechnikunternehmen.  Der
Gesamtbedarf an freigabeberechtigten CAT-
B1/B2/C-Technikern auf dem deutschen
Markt im Rahmen von Arbeitnehmerüber-
lassung wird derzeit auf etwa 300 geschätzt.
http://www.aviationpower.de

EDAG und Dürr werden die Montagelinie für
das neue Airbus-Werk im chinesischen
Tianjin gemeinsam entwickeln und bauen.
Die von beiden Unternehmen gegründete
Arbeitsgemeinschaft PCC (Prime Contractor
Consortium) hat einen Rahmenvertrag mit
Airbus und dessen chinesischen Joint-
Venture-Partner unterzeichnet. Die Liefer-
aufträge für einzelne Stationen der Mon-
tagelinie werden Airbus und sein chinesi-

scher Partner sukzessive vergeben. Das
Gesamtvolumen des Projekts wird voraus-
sichtlich über 80 Mio. Euro betragen. Die
Montagelinie in Tianjin nahe Peking soll bis
Mitte 2009 fertig gestellt werden. In dem
ersten Airbus-Werk außerhalb Europas sol-
len Flugzeuge des Typs A320 für den chine-
sischen Markt montiert werden. 
http://www.edag.de

Eröffnung des Turniers durch
Ralph-G. Matzen

Am 31. August 2007 hat auf der
Reemtsma-Sportanlage der Hanse-
Aerospace Summer-Cup stattge-
funden. Insgesamt zehn Mann-
schaften traten beim Fußballturnier
gegeneinander an. Zum ersten Mal
war in diesem Jahr auch eine
Mannschaft von der Netherlands
Aerospace Group/Avio Diepen mit
dabei, die sich hervorragend
geschlagen hat und einen guten
fünften Platz belegte. 

Sieger des Turniers wurde das
Team PPVG Hamburg 07 beste-
hend aus Mitarbeitern der Firmen
Peters Zeitarbeit, Paustian Airtex,
Vartan Product Support und Glo-
bal Interior Support. PPVG setzte
sich in einem spannenden Finale
im Neunmeterschießen gegen die
Mannschaft der ESW GmbH
durch. 

Besonderer Dank gilt den Orga-
nisatoren André Orlick, Eric Makin
und Tanya Farthing von der Firma
docuserve, die ein Event für die
ganze Familie auf die Beine ge-
stellt haben. Besonders die kleinen
Zuschauer hatten viel Spaß beim
Kinderschminken, auf der Hüpf-
burg und mit vielerlei mitgebrach-
ten Sport- und Spielgeräten. Lei-
der war angesichts des schlechten
Wetters das Speed-Badminton-
Spielen nicht möglich. Trotzdem
kam unter den Zuschauern und
Besuchern keine Langeweile auf.
Unterm Regenschirm am Spiel-
feldrand ergaben sich interessante
Gespräche und neue Kontakte. Die
Veranstaltung wurde von folgen-
den Mitgliedsunternehmen ge-
sponsort: ANAC, Arthur Krüger,
Aviation Archive Service, docu-
serve, ESW GmbH, Future Engi-
neering, Hanfried, Innovint,
Prelabi, Pretech und Trainico. Die
Platzierung aller Teams und Bilder
der  Veranstaltung finden Sie unter:
http://www.hanse-aerospace.net

Hanse-Aerospace-
Summercup

Werner Granzeier, Gunnar Uldall, Uwe Gröning
und Andreas Richter (v.l) in San Diego

Am 70sten Geburtstag der Technischen
Fachschule Heinze Ende September 2007
blickte Geschäftsführer Jan Heinze (Enkel
der Gründerin Erna Heinze) auf erfolgreiche
Jahre zurück. Mehr als 15.000 Schüler
haben die Schule im Laufe der Zeit absol-
viert. Täglich werden mehr als 500 Teil-
nehmer in insgesamt zwölf Fachrichtungen
unterrichtet. 

Als Ehrengast der Jubiläumsveranstaltung
lobte die Hamburger Schulsenatorin
Alexandra Dinges-Diering die besondere
Rolle der Privatschulen als Innovations-
motor in der Aus- und Weiterbildung. 

Ein wichtiges Ziel der Ausbildung bei Heinze
ist, so Jan Heinze, unternehmerisches
Denken bei den Teilnehmern zu fördern und
zu stärken. „Erst wenn Fachwissen in Ver-
bindung mit unternehmerischer Kraft auftritt,
stehen unseren Absolventen erfolgreiche
und selbstbestimmte Karrieren offen“.

Ab Mitte 2008 wird Heinze sein Angebot
noch einmal deutlich erweitern. Mit der
Elbacademy soll ein anspruchsvolles und
internationales Studium angeboten werden,
welches ambitionierten und talentierten
Menschen die Möglichkeit bietet, sich inner-
halb von dreineinhalb Jahren in gestaltungs-
orientierten Schwerpunkten, wie 3D Design
und Animation, Interaction Design sowie
Webdesign zu spezialisieren. 
http://www.tf-heinze.de

Firmenchef Jan Heinze mit Bildungs-
senatorin Alexandra Dinges-Diering

Vartan Mitarbeiter bei der Demontage von
Hatrack-Klappen

Hanse-Aerospace-Mitglied MST Matzen
Schlauch Technik Ltd. & Co. KG aus
Lüneburg hat im September 2007 ein
Tochterunternehmen in Indien gegründet.
Firmensitz der MST Flexduct India pvt. Ltd.
ist Mumbai (Bombay). MST wird in Indien
zunächst Vertrieb und Sourcing installieren
und aufbauen, um in einer zweiten Phase in
den kommenden Jahren schrittweise die
Produktion von Schläuchen und Formteilen
anzufahren. Ralph-G. Matzen, Geschäfts-

führer von MST, sieht darin den „konsequent
nächsten Schritt in Richtung globaler
Verankerung und Aktivität“. Die Firma hat
bereits ein Tochterunternehmen in England
sowie Joint-Ventures in Italien und Malaysia.
Außerdem plant MST die Übernahme der
Mehrheit an einem französischen Unter-
nehmen, um damit vor allem den Zugang
zum französischen und spanischen Markt zu
verbessern.
http://www.mst-gmbh.de


